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Sterbekultur im Krankenhaus
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
Die bereits dritte Jahrestagung für Transplan-
tationsbeauftragte der Region Ost wird in die-
sem Jahr durch die Sächsische Landesärztekam-
mer gemeinsam mit der Deutschen Stiftung
Organtransplantation zum Thema „Sterbekul-
tur im Krankenhaus“ veranstaltet. Das Nach-
denken über den Umgang mit Tod und Ster-
ben ist im Bereich der Intensivmedizin sicher-
lich ein Teil unserer Arbeit. Wir wissen aber
aus unseren Erfahrungen, dass es häufig Un-
sicherheiten und Ängste gibt mit dem Tod als
ein Teil des Lebens sowohl aus medizinisch-
ethischer Sicht als auch in zunehmendem Maß
auch juristischer Sicht umzugehen.
Vor allem ist die Frage nach dem „richtigen
Umgang“ mit Trauernden auch im Hinblick
auf die rechtlichen Grundlagen der Schweige-
pflicht und dem Informationsrecht der Ange-
hörigen ein viel diskutiertes Thema. Wir möch-
ten Ihnen Handlungssicherheit und Anleitung
für den Umgang mit Verstorbenen und deren
Angehörigen geben. Wir laden Sie als Trans-
plantationsbeauftragte und natürlich auch alle
anderen Kolleginnen und Kollegen im ärztli-
chen und pflegerischen Bereich, die mit die-
sem Thema konfrontiert werden, zu einem
regen Erfahrungsaustausch ein.

Termin: 6. 5. 2004
Tagungsort: Sächsische Landesärzte-

kammer, Plenarsaal

Ablauf:
11.00 Uhr Begrüßung

Prof. Dr. Heinz Diettrich,
Ehrenpräsident der Sächsischen
Landesärztekammer

11.10.Uhr Aktuelles zur Organspende in
der Region Ost
Dr. Christa Wachsmuth,
Geschäftsführende Ärztin 
der DSO Region Ost

11.30 Uhr Von der Hirntoddiagnostik bis
zur Organspende – eine
Juristische Interpretation
Prof. Dr. Hans Lilie, Halle; 
Dr. Lutz Wohlrab, Leipzig; 
Nils-Horst Hildebrandt, Dresden

13.45 Uhr Ethische Aspekte der
Transplantationsmedizin
Prof. Dr. Jörg Schubert, Jena

14.05 Uhr Interpretation von Trauerphasen
ein Hilfsmittel im Umgang mit
Angehörigen
Dr. Bernd Weinert, Leipzig

14.25 Uhr Praktische Beispiele vom
Umgang mit trauernden
Angehörigen im Krankenhaus
N.N

14.45 Uhr Mein Leben durch Dich
Dr. Günter Sielaff, Dresden

Dr. Christa Wachsmuth 
Deutsche Stiftung Organtransplantation,

Region Ost

Jahrestagung für Transplantationsbeauftragte

Der Frühling

Die Sonne glänzt, es blühen die Gefilde,
Die Tage kommen blütenreich und milde,
Der Abend blüht hinzu, und helle Tage gehen 
Vom Himmel abwärts, wo die Tag entstehen.

Das Jahr erscheint mit seinen Zeiten 
Wie eine Pracht, wo sich Feste verbreiten,
Der Menschen Tätigkeit beginnt mit neuem Ziele,
So sind die Zeichen in der Welt, der Wunder viele.

Friedrich Hölderlin (1770-1843)

Das Redaktionskollegium wünscht den
Leserinnen und Lesern des 
„Ärzteblatt Sachsen“ ein frohes Osterfest.
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